
WienerRathaus-KorrespondenzFol .21360.
2 .NeuesRathaus ,aus134
herausg .u .darant .Rat :A .Eigl .
2 Jahre an ,Samstag5 Februar1710den

us demRathause ,oderGemeinde¬
rathält derkommendenWoche
keineSitzungab .DerStadtrat
tritt zweimal,u .zw .Donnerstag
u .Freitagjedesmalum10Uhrvor¬
mittagszuSitzungen,zusammen.

derungderLu¬schiffahrt
ich die Gemeinde Wien .

iner der leztenTadtratssitzun¬
ubeschäftigtesichderStadtratmit

denAnträgenundEingaben,welche
imLaufederletztenMonateinAn¬

gelegenheitderLuftschiffahrt,andie
Gemeindevertretunggelangtsind.
EswurdegemäßeinAntrage ,den
R .SilbererimGemeinderatege¬
stellthatte ,imStadtratenacheinem
BerichtedesSt .K.Hofbeschlossen,
50000alsPreisfürdievonder
österreicheKronautischenkom¬
missionimJahre1810abzuhaltenden
Flugversuchezubewilligen.dieserCreditsollinnachstehender
Weise verteilt werden :25000
alserster ,5000alszweiterPreis
fürdiegrößteGesamtleistung
DiesePreisesindfürjemahliger
bestimmt,welcherbeidemMenting
an allen seinenGegendiegrößte
bezw.zweiterteGesamtstreckeerzielt,
DabeiwerdennursolcheFlügeeingerechnet
welcheohneUnterbrechunggemacht
wurdenundmindestenseineganze
Bahnlangebetrügen.

fernereinSchnelligkeitskreis
von10000für jenenRieger ,der
zweivolleBahrendeninderVer¬
gestenZeitmacht.

S .einPassageschreis

von10000er jenenBürger,der
miteinemJahrgastvonmindestens
60kgGewichtdielängsteZeitin
der Last ge¬
AlleanderenAnträgeundAnregun¬

genwurdenabgelehnt,darunterbefandensich:
einAnsuchendesösterr .Flüglich¬

nischenVereinesumBeitrittder
Gemeinde,alsStiftermiteinemeinmaligenBeitragevon1000u.
einenJahresbeiträgevon1000u .zu
deshalb ,weildieGemeindeWien
demösterr .flegtenischenVereine
als Gründermiteinemeinmaligen
Beiträgevon200undeinem
Jahresbeiträgevon20bereits

angehört,ebensowurdeeinAntragdes
legtechnischenVereineseinSubver¬
tionzurAusführungdesKreßschen
Drachenliegersabgelehnt;

seiner wurdenabgelehntderAn¬
tragdesG .D .Rittervondar¬
aufBewilligungeinesBeitrages
an das Kriegsministeriumzur
FörderungderLuftschiffahrt,

ein Antrag des bekanntenGer¬
nantenNinführumÜberlassung
derWiesehinterdemHimmelund
umdieErbauungeinesBallhauses
zuProbehagen,
einAnsuchendesFlugheiter.

J .KaraiaeSubventionzurAus¬
führungseinespatentiertenPro¬
bleinsgeblenkbarenLuftschiffes.

einAnsuchendesValentin
StankounddesJohannSchiemann
umUnterstützungzurErbauung
einesLuftschiffes.

ein AnsuchendesIngenieurs
Arnoldin Besitzeindarle¬
henzurErbauungeinesAeroplan

weitersein AnsuchendesMa¬
Rebenzuer umSubventionzur

Erbauungeinermaschine.
schließlichdasAnsuchendesW.

BaumeisterumSubventionzur
Ausführungdesvonihmerfundenen
Luftschiffes u .Aeroplus.
hiezuwirdunsvonPrivaterSeitemitgeteilt.

BeidieserAblehnungengiengder
StadtratvonderAnsichtaus ,daß
die Gemeindeäußerstandeist
sichüberdieProjekteeinrichtiges
UrteilzubildenunddieZahlder

Unterstützungswerkerimmer
größerwerdenwird .EineUnter¬
stützungderartigerErfindungen
aus Gemeindemitteln sei mit
demWirkungskreisederGemeinde
unvereinbar ,aber auchgarnicht
notwendig,dennbeidemallseitigen
Interesse,anderKaltschiffahrtseines
heutehattausgeschlossen,daßeinewirklichglücklichundErfolg
verheißendeIdeenichtvonder
privatenSpekulation,vonindustrie¬
aller Seite aufgenommenund
erprobtwird .WiedieAutomobil¬
lehntsichlediglichdurchdie
sachverständigeTätigkeitderIn¬
dustriellenentwickelthat ,wurde
esauchbeiderKläglicheitsein.
WasschezielldieSubventionzurAus¬
führungdesKreß' schenDrachenliegers
anbelangt,soseiessehrbedauerlich
daßaufdemWege ,denKreßein¬
schlug,AnderedieErfolgeerreichten,
die ihmausverschiedenenGründen
versagtblieben.Ermüssesicheben

mitdemRühmebegnügen,einWeg¬
weisergewesenzusein .Aberjetzt
mitGemeindemittelnseineConstruk¬
tionauszuführen,währendAppara¬
te vonerprobterÜberlegenheit
bereitshabitsmäßigerzeugt
warenwäremindestenszwecklos
dieseAnträgeweilendenGe¬

und

einderatindernächstenSitzung
beschäftigen.

KohlenschlußderstädtischenGaswerke.
derseit 1 .Mai1907laufendeKohlen¬
schlußderstädtischenGaswerkemit
denvereinigtenGrauaminer
Gewerkenendet,am31 .Dezember1911.
derKohlenbezugbetrügen1909und
310000Tonnen,erwirdab1912durch
denAnfallderderzeit ,vondenChri¬

vaterGasgesellschaftenversorgten
Gebietenumeinerheblichessteigen.
In derletztenSitzungdesGemeinde
rateswürdedieDeckungdesgrößern
Teilesdesab1913sichergebenden

KohlenbedarfesderstädtischenGas¬
werkefür mehrereJahredurcheinenSchlußmitderösterreichischen
BergerGüttenwerksGesellschaft
sichergestellt.
StädtischeAuskünftefürSommerwähnen.
DiestädtischeAuskünftefürdieVer¬
mitung vonSommerwohnungen
inNiederösterreichhatmit1 .Jänner
d .J .ihreTätigkeiteröffnet.Im
abgelaufenenMonatewurden15.
WohnungeninWien,568imViertelun¬
ter demWienerWald ,227imViertel
aberdemWienerWald,8timViertel
unter demManhartsbergund12im
ViertelaberdemMaasburgzusamen
1018Wohnungenangemeldet.Ver¬
mietet ,wurdenbereits53Wohnungen
DieZahlderBesicherbetrug138.
BeitsvertretungNeubau.Donnerstag
den10 .d .M.nachmittags5Uhrfindet
imGemeindehause,Bez .Neubange.
eineöffentlicheSitzungderBezirks,ver¬
tretungNeubaustatt
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